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Samstag, 2. März 2013

Öffnungszeiten
09.00-12.00/14.00-17.30
Dauerausstellung „Hirsche im
Harz“ (HdG)
09.30-12.00//10.00-12.00
Kur- und Touristikbetrieb
10.00-11.30 Mineralbrunnenaus-
schank (Sa.)
10.30-12.00/14.30-17.00
Spielzeugmuseum
10.00-12.00/15.00-17.00 (Sa.)
Heimatmuseum
10.30-11.30 Stadt- und
Gästebücherei Bad Lauterberg
17.00-19.00 Anonyme
Alkoholiker (Gemeindehaus
St. Andreas, Tel. 0174/4981686 Hen-
ning, 05556/298 Jürgen)
17.00 Al-Anon-Familiengruppe
(05556/298 Ingrid)

Freizeit und Sport
09.00-20.30 Vitamar Erlebnisbad
10.00-22.30 (Sa.)/09.00-22.30 (So.)
Kirchberg-Therme
10.30-11.45 Brunnenkonzert mit
Jerzy im HdG (Sa.)
13.15 Geführte Gästewanderung
(ca. 12 km) zur Burgruine Scharzfels
mit Rast in der Schlossberghütte, ca.
12 Kilometer (Sa.)
15.00 Führung durch das histori-
sche Besucherbergwerk, Wilhelmi-
Brücke im Kurpark (Sa.)
15.00-17.00  Musik & Tanz zur Kaf-
feestunde mit dem Duo Amadeus,
Café Amadeus am Kurhaus (Sa.)
19.00 Haus des Gastes: Wilhelm Tell
- Szenische Lesung mit Stefan
Dehler und Christoph Huber (So.)
20.00 HM-Ranch (Odertal) Konzert
mit SixPack-Corner (So.)
15.00-17.00 Tanztee mit dem Duo
Amadeus, Café Amadeus (So.)

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Bad Lauterberg.  Die Stadtbü-
cherei Bad Lauterberg lädt ein zur
szenischen Lesung von Wilhelm
Tell mit den Göttinger Schauspie-
lern Stefan Dehler und Christoph
Huber am heutigen Samstag, 2.
März, ab 19 Uhr im Vortragssaal
im Haus des Gastes.

Bad Lauterberg.  Die Jahres-
hauptversammlung des Harzklub-
Zweigvereins Bad Lauterberg
findet am Freitag, 15. März, ab 20
Uhr im Harzklubheim Uhlen-
flucht, Lönsweg 12, statt. Es wird
ein Bericht über das Jubiläums-
jahr 2012 gegeben. Der wichtigste
Tagesordnungspunkt aber wird
die Wahl des gesamten Vorstan-
des, die Wahl aller Fachwarte
und aller Beirats-Mitglieder sein.
Der amtierende Vorstand bitte
wegen der Wichtigkeit um zahlrei-
che Teilnahme der Mitglieder.

Bad Lauterberg. Die Seglerda-
men treffen sich am kommenden
Dienstag, 5. März, ab 14.30 Uhr
im Café Trüter zum Seglerhock.

Barbis.  Die St. Petri-Rentner-
runde trifft sich am 5. März ab 9
Uhr am Friedhof zur Fahrt nach
Nordhausen. Fahrgemeinschaften
werden vor Abfahrt gebildet.

KURZ NOTIERT 

Bad Lauterberg. Dass es an den be-
reits modernisierten Wänden des
Bürgermeisterbüros und dessen
Vorzimmer trotz Renovierungsar-
beiten weiterhin an Farbe fehlte,
stellte Ira Bierwirth bei einem Be-
such sehr schnell fest und ent-
schied sich mit ihren Damen zu ei-
ner spontanen Hilfsaktion für
Bürgermeister Dr. Thomas Gans.

Am Mittwoch übergab Ira Bier-
wirth daher gemeinsam mit ihren
künstlerisch veranlagten Freun-
dinnen Gerlinde Berg aus Ostero-
de und Julia Pax aus Bad Lauter-
berg fünf Werke. Den
Wartebereich im Vorzimmer des
Bürgermeisters ziert ab sofort der
Harzer Herbstwald, erschaffen
aus Acryl in Spachteltechnik.
„Wir haben uns die Räumlichkei-
ten angeschaut und entsprechend
nach den bereits frisch gestriche-
nen Wänden, der entsprechenden
Wandfarbe und der Vorstellung
des Bürgermeisters unsere Motive
gewählt“, so Ira Bierwirth stolz
bei der Präsentation der künstle-
rischen Werke im Rathaus.

Dr. Thomas Gans war es wich-
tig, die Menschlichkeit zum Aus-
druck zu bringen, und mit dem
Bild Blick in die Zukunft hat Ira
Bierwirth mit ihrem Malkreis sei-
nen Geschmack getroffen. Ohne
Frage ist es das Lieblingsbild des
Bürgermeisters. Aber auch im

Vorzimmer bei Ina Spillner ist mit
einem frischen Blumenbild bereits
der Frühling eingekehrt. Die Se-
kretärin, die täglich an der Seite
des Bürgermeisters viele Stunden
in ihrem Büro verbringt, freut sich
ebenfalls über das farbenfrohe
Bild an ihrem Arbeitsplatz durch
die großzügige Stiftung des Mal-
kreises. Dr. Thomas Gans teilte
mit, dass der gesamte obere Flur
im Rathaus künftig für Ausstel-
lungen der heimischen Künstler
und deren Werke zur Verfügung
steht. Den Anfang macht der Bar-
biser Maler Uwe Günther am 20.
März. Günthers Werke können
immerhin ein halbes Jahr angese-
hen und auch gekauft werden.

Die frischen Werke von Ira
Bierwirth, Gerlinde Berg und Julia
Pax bleiben aber ganz allein dem
Bürgermeister erhalten und wer-
den nicht ausgetauscht. st

Drei Künstlerinnen verzierten
die weißen Wände beim Verwaltungschef.

Kunst für das
Lauterberger
Rathaus

 

Ira Bierwirth zur Entstehung
der Bilder für das Rathaus

„Wir haben uns die
Räumlichkeiten ange-
schaut und entspre-
chend der Vorstellung
des Bürgermeisters
die Motive gewählt.“

Julia Pax, Ira Bierwirth, Gerlinde Berg und Bürgermeister Dr. Thomas Gans. Foto: Swenja Tölle

Bad Lauterberg. Nach ihrer Aus-
zeichnung als „Sportfreundliche
Schule“ hat sich die KGS mit der
Umgestaltung des Außengeländes
einen weiteren Arbeitsschwer-
punkt gesetzt. Auf dem Weg zur
„Bewegten Schule“ konnte die
professionelle Hilfe der Land-
schaftsarchitektin Andrea Wend-
land aus Hannover in Anspruch
genommen werden.

Am vergangenen Donnerstag
nahm die Planerin die beiden
Schulhöfe in Augenschein, beglei-
tet von der Planungsgruppe aus
Schülervertretern, Mitgliedern
des Eltern- und Förderervereins
sowie Lehrern der KGS. Die vorab
mitgeteilten Gestaltungswünsche
wurden vor Ort besprochen und
offene Fragen geklärt. Mit diesen

Informationen zog sich Wendland
zurück und zeichnete ihre Vor-
schläge auf. Im intensiven Aus-
tausch mit der Architektin ver-
ständigten sich Planungsgruppe,
Vertreter des Landkreises und
weitere Interessierte anschlie-
ßend über die Entwicklung des
Geländes.

Auf den großen Flächen der
Schule, die bislang fast durchgän-
gig asphaltiert sind, sollen durch

Bodenmodellierung und Anpflan-
zungen mehrere Bereiche für ver-
schiedene Pausenaktivitäten ent-
stehen. So können die Schüler
künftig ansprechende Ruhezonen
nutzen, finden aber genauso Klet-
terangebote, Ballsportzonen und
andere Bewegungsanreize vor.
Neuntklässlerin Pia Hoffmeister,
Mitglied der Planungsgruppe, ge-
fallen vor allem die großen Hänge-
matten: „Die werden sicher immer
belegt sein.“ Die durch den Spon-
sorenlauf 2012 eingenommenen
Gelder können nun im Rahmen
des Freiraumkonzeptes gezielt zur
Umgestaltung der Schulhöfe ein-
gesetzt werden. Dabei hofft das
Team um Koordinator Horst Wie-
denbrügge auf tatkräftige Unter-
stützung durch Eltern.

Die Landschaftsarchitektin Andrea Wendland plant die
Umgestaltung der beiden Schulhöfe der KGS Bad Lauterberg.

Ruhezonen, Kletterangebote und
Ballsportmöglichkeiten im Grünen

Die Kooperative Gesamtschule will eine „Bewegte Schule“ werden.

„Die Hängematten
werden sicher immer
belegt sein.“

 

Pia Hoffmeister, 9. Klasse,
Mitglied der Planungsgruppe

Bad Lauterberg. Wie die Leute da-
mals lebten, arbeiteten und feier-
ten – einen „lebendigen Ge-
schichtsunterricht“ können Gäste
der Kneippstadt am Samstag, 30.
März, um 15 Uhr im Kurhaus mit-
erleben: Beim Folklorenachmittag
ist das große Ensemble des Harz-
klubs mit Musikgruppe, Jodlern,

Holzhauern und Peitschenknal-
lern dabei. Der Eintritt für Gäste-
Card-Inhaber ist frei. Der Harz-
klub hat sich zur Aufgabe
gemacht, Tradition lebendig zu
erhalten. Bei den Folklorenach-
mittagen und Harzheimataben-
den wollen die Mitglieder daran
erinnert, wie es früher zuging.

Folklorenachmittag des Lauterberger Zweigvereins
am Ostersamstag um 15 Uhr im Kurhaus.

Harzklub will heimische
Traditionen lebendig halten

Am Ostersonntag, 31. März, wird eine Familien-Führung durch das
Historische Besucherbergwerk „Scholmzeche & Aufrichtigkeit“
angeboten. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Eingang Besucherberg-
werk, Wilhelmibrücke im Kurpark.

Ostereier unter Tage

Familien-Führung im Besucherbergwerk
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